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Indholdsfortegnelse i Udtog af Tidsskrifter udgivne i 1915
af udenlandske historiske, personalhistoriske og genea¬
logiske Selskaber, med hvilke Samfundet staar i Bytte¬

forbindelse, m. fl. a.*)
Ved Paul Hennings«

Personhistoiisk Tidsskrift. 17. Aargang, Stockholm,
1915.

Svenska Familjenamn (R. Brieskorn). — Axel Oxenstiernas anteckningar
om Karl IX's dod (N. Ahnlund). —■ Till Gustaf Abraham Silfverstolpes biografi
(N. Gobom). — Till Carl Bernhard Wadströms biografi (E. Hagen, f. Wadström).
— Stockholms släkter ((i. Elgenstiorna). —Astr^chans Lutherska församlings
kyrkobog 1713—1746 (H. Söderstéen). Två märkliga porträtt från vår
storhetstid (R. Cm.). — Jonas Jonsson (P. U.). — Anteckningar af Johan Adler-
Salvius' släktsförhåll mden och studier (B. Boétliius). — »En klagelig dag«
(C. M. Stenbock). — En hyllning til Braheätten från 1600-talets midt (C.
M. S.). — Ett porträttgravyrens hjälpmedel (H. Fröding). — Biskop Eric
Wallers härstamning (H. Södersteen). — Nar föddes Johan Gustaf Liljegren
(S. Bergh). — Stockholms Stor-Skola och Upsala Universitetet vid 1800-talets
början (S. Brithelli). — Prinsessan Ulrika Eleonoras dagboksanteckningar för
1709 (E. W. Dahlgren). — Omkring ett damporträtt af Breda (S. Strömbom).

Zeitschrift der Gesellsohaft f ii r Schleswi g-H o 1-
steinische Geschiohte. 45 Bind. Leipzig 1915.

Graf Kurt Reventlou (P. v. Hedemann-Heespen). — Sido, kleine
Schriften zur Geschichte Holsteins (R. Haupt). — Erklärendes und Kri-
tisches zu Helmold 1.58 und zum Lehrgedichte 313 (R. Haupt). — Die
Volkssprache in dem vormaligen Herzogtum Schleswig (G. Adler). —

Die Politik Englands in der schleswig-holsteinischen Fr.ige im Anfange
des Jahres 1864 (F. Cierpinski). — Zauberei und Hexenprozesse in Schles-
wig-Holstein-Lauenburg (R. Heborling). — Die Veränderung dei Grösze
Schleswig-Holsteins seit 1230 (Wegemann). — Der Hof Basten im Gemeinde-
bezirk der Stadt Itzehoe (R. Krohn). — Die Ölixdorfer Gilde (R. Krohn). —

1864. Schleswig-Holstein und das Ausland (Graef). — Curd up der Lucht,
ein Söldnorfiihrer des 15. Jahrhunderta (C. Voigt). — Emigrantenliteratur
(P. v. Hedemann-Heespen). — Zu den Schriften des Landesbibliothekars,
Prof., Dr. R. v. Fischer-Benzon (P. v. Hedemann-Heespen). — Kapital-
besitz, Lehngiiter, Landesverteidigung, Hufenzahl und Augustenburg (P.
v. Hedemann-Heespen). — Literaturbericht fiir 1913-—15 (P. v. Hedemann-
Heespen). ■— Eine volkstiimliche Landesbeschreibung (P. v. Hedemann-
Heespen). — Nachrichten iiber die Gesellachaft. — Landes!>i 1 ilio thekar, Dr.
Hansen. — Die Schleswig-holsteinischen Anzeigen 1801-—36 als Geschichts-
quelle (P. v. Hedemann-Heespen). — Der Inhalt der schleswig-holsteinischen
Zeitschriften und Sammlungen nach 1750 (P. v. Hedemann-Heespen). ■—

Agustenburgs Erfolge.
Quellen und Forsohungen zur Geschichte Sohles-

wig-Holsteins. Udgivet af Gesellschaffc fiir Sohleswig-holsteiniscke
Geschichte. 3die Bind. Leipzig 1915.

*) Paa Grund af Verdenskrigen er et ikke helt ringe Antal genealogiske
Tidsskrifter midlertidig ophørt at udkomme eller er gaaet helt ind.
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Aus Aufzeichnungen und Briefen tiber drei Jahrhunderte schleswig-
holsteinischer (ieschichte (P. v. Hedermann-Heespen). — Erinnerungen
aus schleswig-holsteinischer Gesohichte (H. Hornemann van Aller —

C. A. Volquardaen).
Der Deutsche Herold. Zeitschrift fur Wappen-, Siegel- und

Familienkunde. 46. Aargang, Berlin 1915.
Rechtsschutz und Verleihung biirgerlioher Wappen in Preussen (B. Koer-

ner). •— Beiträge zu den Voraohlägen betreffend Ausstellung von Wappen-
briefen an Biirgerliche (R. Schiller). — Eine Frage der Wappenkunst (F.
Hauptmann). — Weltkrieg und Heraldik (W. Schneider). — Sinn und
Unsinn einer Familienstiftung (0. Fischer). — Schutz des Familiennamens
gegen Decknamen (Pseudonyme) von Schauspielern und Schriftstellern (H.
Delius). —■ Verzeichniss von handschriftlichen Stammtafeln in Besitz des
Fideikommisbesitzers v. Hedemann-Heespen in Deutsch-Nienhof bei We-
stensee. — Theaternamen (W. Schneider).

Vierteljahrschrift fiir Wappen-, Siegel- u. Fami¬
lienkunde. Udgivet af Foreningen »Herold«. 43. Aargang. Berlin 1915.

Ausziige aus dem ältesten Kirchenbuch von Veitsberg (Sachsen-Weimar)
(E. Gritzner). — Genealogie des pommerschen Geschlechts v. Lemeke (H. E.
v. Gottberg).—GenealogischeNachrichteniiber adlige Personen aus dem grossen
Friedhofe zu Stolp in Pommern. — Verbindungen der Familie von Albedvll
u. Frhr. v. Albedyll. — Verbindungen des legitimierfcen Zweiges von Albedyll.
—■ Verzeichnis der Schwiegertöchter der 1904 ausgestorbenen Familie von
Rehdiger. —- Verzeichnis der Schwiegersöhne der 1904 ausgestorbenen Familie
von Rehdiger. — Das Gesclilecht de Goué (Frh. A. von Dachenhausen). —

Ausziige aus den 1597 beginnenden Kirchenbiichern zu Beuchlitz (Holleben).
— Ausziige aus der Traumatrikel des Dompfarramtes St. Stephan in Passau
(Frh. v. Andrian-Werburg).

Familiengeschichtliche Blätter. Monatschrift zur For¬
derung der Familiengeschichtsforschung. 13. Aargang. Leipzig 1915.

Ueber die wissenschaftliche Gestaltung und Bedeutung der Familien-
geschichte (P. v. Hedemann-Heespen). — Weltkrieg und Familiengeschichte
(C. A. Knab). — Findelkinder und Namengebung (P. v. Gebhardt). — Was
muss geschehen, die Anerkennung der Genealogie als Hilfswissenschaft der
Geschiohte durchzusetzen? (Å. v. d. Velden). — Ein internationaler Kongress
fiir Genealogie in Amerika. — Etwas tiber das »Grosspriorat des Ordens St.
Johannis vom Spital zu Jerusalem in England« (S. Kekule von Stradonitz).
— Wert der Kirchenbticher (P. v. Gebhardt). — Namensänderungen und
neue Familiennamen (M. v. Falkenhayn, R. Lehmann-Nitsche). ■— Erbrecht-
liche Prozessakten als familiengeschichtliche Quellen (E. Wentscher). — Das
Kunstlerpseudonym vor dem Reichtsgericht (M. v. Falckenhayn). — Schule
und Familienforschung (E. Wentscher). — Judensiegel (Knott). — Familien¬
geschichtliche Urkundenbiicher (A. Tille). ■— Wie ein Wappen wandern kann
(M. W. Grube). — Zur Ahnentafel des Fursten Otto von Bismarck (F. Wecken
und P. v. Gebhardt). — Ein dänischer Zweig der Familie von Hindenburg.
— Das Geschlecht von Wolfframsdorf in Danemark (J. Volf). — Statistisches
tiber den dänischen Adel (J. Volf). — Ueber dänisch-norwegische Personen-
und Familiengeschichte (J. Volf). — Der Adelsbeweis fiir Familien polnischer
Herkunft (O. Forst-Battaglia).

Heraldische Mitteilungen. Monatschrift fiir Wappenkunde,
Wappenkunst und verwandte Gebiete. Udgivet af den heraldiske Forening
»Zum Kleeblatt« i Hannover. 26. Aargang. Hannover 1915.

Wappenwesen und Weltkrieg. — 6. heraldische Kriegsmarken (C. Wenzel).
— Berichtigungdea Wappens v. Beneckendorf und v. Hindenburg. —Ehrentafel
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einer studentischen Verbindung mit heraldischen Schmuck. — Zum Wapj>en-
rechte derStädte. —Die neuen Staatawappen, Fahnen, Standarten und Flaggen
in Oeaterreich-Ungarn. —Aus den Geachlechten Schoenei-marck und v. Schoener-
marok. — Biirgerliche Wappen in Ostfriealand. — Heraldiachea vom östlichen
Kriegsachauplatz (II. G. Ströhl). — Das neue Adelawappenfenater im Vater-
ländiachen Museum zu Celle.

Monatsohriftdea »Roland«. Verein zur Forderung der Stamm-,
Wappen- und Siegelkunde. 15.-—16. Aargang. Dreaden 1915*).

Carl Ludwig Stein: Erinnerungen eines alten Offiziera (P. Stein). ■— 2
Namenregiater ala Beitrag zur Coburgiachen Familiengeachichte (Nusapickel).
— Die Wappenachilde der Deutschordensritter in der St. Jacol)akirohe in
Niirnbefg. — Der Stammbaum Hindenburgs. — Eine intereaaante Namena-
umwandlung. — Ein Vorfahre Biamarcka in Verbannung. — Ahnenverluste
dea Erbprinzen v. Braunaohweig. — Die Namen der evangelischen Geiatlichen
der Ephorie Naumburg a. d. Saale.—Weltzien, Ein Betrag zur Namendeutung.
— Das Burgerbuch von Kammin. — Das kgl. italienische Heioldsimt. — Stel-
lung dea Reichaadela in Preuaaen. — Ueber die Benutzung der Kirolien-
biicher fiir private Zwecke. — Namengebung an Findelkinder. — Die Or¬
ganisation dea Familienarchivs.

HessiaoheChronik. Monataohrift fiir Familien und Ortsgeachieht«
in Hessen und Hesaen-Naasau. Udgivet af Prof. Wilh. Diehl. 4. Aargang.
Darmatadt 1915.

Studien zur Giessner Matrikel (W. Diehl). — Wappen bliihender heaaia-
cher Burgergeachlechter. (W.Wurt). — Die Peraonalien der reformiorten Pfarrer
Reinheasens aus dem Jahre 1816. (W. Diehl). — Das fiirstlich und grilHich
Yaenburg und Biidingiache Geaamtarchiv zu Biidingen. — Adolf von Breit-
hard. ein Kurmainzer Staatamann des 15. Jahrhunderta. — Hesaisohe
Familienkunde (H. Rnott). —■ Zur Geschichte der Mainzer Juriatenfakultat
im 15. und 16. Jahrhundert. (F. W. E. Roth) — Beiträge zur Scheffer's-
chen Genealogie. — Silhouetten aua einem Giessner Stammbuch. (F. W.
E. Roth).

Monatsblatt der Kais. Köng. Heraldischen Gesell-
s c h a f t »A d 1 e r«. 7. Bind. Wien 1915.

Materialien zur Geschichte des Salzburger Adels. —Die Geschichte der •
Stadt Hartberg in Steiermark. — Herald.-geneal. Denkmale a. d. oberen
Murtale (Alfr. Gängl. v. Ehrenwerth). — Standesvorurteile (M. v. Schullern).
— Burger aus Altwien. — Die Grabdenkmale an der Stadtpfarrkirche in St.
Daniel in Cilli (A. v. Pantz). — Neuverliehene Wappen österreichischer Städte
und Märkte (M. G. Ströhl). — Ein Schmiedgräberachea Stammbiichl (Frh. v.
Blitteradorf). — Heraldisch-genealogische Denkmale aus dem Ennsthale. —

Bilder Epitaphien zu Bischofshofen. — Die Einfiihrung der neuen Staatawappen,
Fahnen, Standarten und Flaggen. — Vorschrift betreffend Adelaangelegen-
heiten fiir die Angehörigen der Bewaffneten Macht (v. Blittersdorff). — Eine
Familienchronik aua dem 17. Jahrhundert.

Schweizeriachea Arohiv fiir Heraldi k. 29. Aargang.
Ziirich 1915.

L'Armorial vaudoia manuaorit de la Bibliothéque cantonåle et univer-
aitaire de Lausanne (A. Kohler). ■— Die Gemeindewappen des Kantons Aargau
(W. Merz). •—• Quelques lettres de nobleaae aocordées par les duca de Savoie.
Zur Nobilitierung der thurgauiachen Familie Werli von (ireifenberg (J.
Frick). — Armoiriea communales auisses. — Die Wappen des Bezirkes
Einaiedeln und aeiner Burgergeachlechter (C. Benziger). — Armoiriea du dio-

*) Tidsskriftets Aargang løber Juni—Juli.
14*
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cése et des évéques de Généve des 1500 (A. Gavard). -— Beitrag zur Geechichte
des Johanniter-Ordens in Basel (W. R. Staehelin). ■— Armoiries et lettres de
noblesse Destruz (H. Deonna). — Einiges iiber schweizerische Ortsheraldik
(Byland). — Fiinf wiedergefundene Wappenbiicher aus dem Faefischen Museum
in Basel (Stachelris). — Notice historique sur la famille Vuille et Welle, de
la Sagne (Colin).

Tillæg: Genealogisches Handbuch zur Schweizergeschichte.
The Utah Genealogical and Historical Magazine.

6 Bind. Salt Lake City 1915.
The Wells Family Genealogy. — Hints for Pedegree Hunters. — American

Family Societies. — TempleWork forChurch Membersabroad (Susa Young Gates).
— Sources of information for the britisoh Searchers. (B. F. Cummings). — Com-
piling and Assembling a Genealogy. — The New England historic-genealogie So-
ciety's Reading Room. — A debt of Royalty. — International Congress og
Genealogy.

Rettelser og Tilføjelser.

1. R. II. S. 238 og III. S. 402.
Markør Lars Nielsen Syvs og Ane Andersdatters Datter Inger er ifl.

Bremerholms Kirkebog født 13. Juni 1795 og døbt 21. Juni s. A. 14. Juli 1797
er Syv Brændevinsbrænder i Hummergade Nr. 369 og har en Datter Ane Marie,
født 29. Juni 1797, til Daaben. (Meddelt af Stadsingeniør V. G. F. Bryndum).

1. R. IV. S. 21.
Niels Madsen Illum, Værtshusmand i Hummergade, og Hustru Inger

Jørgensdatter havde 25. Oktober 1749 Tvillingerne Mads og Marie til Daaben
i Bremerholms Kirke. Faddere bl. a. Mads Frandsen, Kobmand i Faaborg.
(Meddelt af samme).

4. R. I. S. 273.
Ifl. Torpegaards Skifteprotokol var Underofficer Hans Christian Frederik

Oft'enberg død 1787 i Frederiksnagor. Skifteforvalteren, Capt. Vincentz Steen¬
sen eftergiver Boet efter Majorinde Offenberg en Gæld paa 100 Rdl. (Med¬
delt af samme).

7. R. I. S. 143.
Note 2 bør lyde som følger:

Tilhørende den i holsten-gottorpsk Tjeneste staaende Slægt v. Stambke,
af hvilken nævnes: Gottlieb Georg Heinrich Baron v. St., Gehejmeraad, og
Andreas Ernst Baron v. St., Hofkansler, Gehejmeraad og Amtmand i Trittou
og Reinbeck. (Meddelt af Dr. phil. Louis Bobé).


